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(27. Spieltag- Saison 2016/2017)

Letzte Spiele:

25.02.1725.02.17 Hannover 96 - DSC                               2:2 [1:2]

28.02.1728.02.17 Eintracht Frankfurt - DSC (DFB-Pokal) 1:0 [1:0]

05.03.1705.03.17 DSC - Erzgebirge Aue                           2:2 [2:0]

12.03.1712.03.17 Nürnberg - DSC                                     1:0 [1:0]

17.03.1717.03.17 DSC - Kaiserslautern                             2:0 [0:0]

01.04.1701.04.17 Würzburg - DSC                                   1:1 [1:0]

Nächste Spiele:

04.04.1704.04.17 DSC - Fortuna Düsseldorf                  17.30 Uhr

07.04.1707.04.17 SV Sandhausen - DSC                        18.30 Uhr

17.04.1717.04.17 DSC - VfB Stuttgart                             20.15 Uhr

22.04.1722.04.17 Heidenheim - DSC                            13.00 Uhr

29.04.1729.04.17 DSC - Fürth                                        13.00 Uhr

DSC Arminia Bielefeld
 -

Fortuna Düsseldorf

 DSC-Spiele in der Übersicht

Die �Fan-Post� ist eine Publikation des Fan-Projekt Bielefeld e.V., die euch zu jedem Heimspiel mit Informationen über
unsere Arminia, die Aktivitäten des Fan-Projekts, Anfahrtswege zu Auswärtsspielen und vielem mehr versorgt. Kritik,
Vorschläge oder Lob könnt ihr bei uns direkt oder per E-Mail (info@fanprojekt-bielefeld.de) loswerden. Viel Spaß!

Des einen Freud, des anderen Leid...

Foto: Thomas F. Starke

... wechseln sich beinahe
wöchentlich ab. Nach dem
verdienten Sieg gegen Lautern
war die Leistung gegen
Würzburg schon wieder
bedenklich harmlos. Der
Einstand des neuen Trainers
Jeff Saibene ist, nur dank des
Würzburger Pechvogels Junior
D i a z ,  n i c h t  k o m p l e t t
d a n e b e n g e g a n g e n .
Erklärungen lassen sich dafür,
zum indes t  von  außen
betrachtet, nicht finden. Was
auch immer diese Mannschaft
zu motivieren vermag, bleibt
wohl für alle Zeiten ein
Geheimnis. Den Kopf in den
Sand zu stecken wäre aber
verfrüht - in acht Spielen kann
noch einiges geschehen.

Licht und Schatten...



Arminen unterwegs in...Würzburg!

U18-Fahrt nach Bochum!

Die letzte U18-Fahrt dieser Saison! Diese
planen wir für den 32.Spieltag, wenn der
VfL Bochum zum Tanz bittet. Mittlerweile
ist das Spiel terminiert: am Sonntag, den
7.Mai geht's um 10 Uhr los. Weil es das
letzte Mal in dieser Saison ist, hoffen wir

natürlich mal wieder
a u f  e i n e n  g u t
gefüllten Reisebus.
Die wie immer rausch- und
rauchfreie Fahrt kostet 15,-�, inkl.
Eintrittskarte. Anmeldungen ab sofort!
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An dieser Stelle hat sonst immer Robert von den "Boys" das Wort...aus organisatorischen Gründen
ist das in dieser Ausgabe leider anders. Da die Leistung der Blauen aber sowieso sprachlos machte,
lassen wir heute mal nur das Bild sprechen. Ohne (weitere) Worte...

                                                                                                   Die FP-Redaktion



"Tanz auf des Messers Schneide - FP-Arbeit im Alltag" -
Die BAG Jahrestagung in Freiburg

Der Tagungsort  Freiburg für  d ie
Jahrestagung der Bundesarbei ts-
gemeinschaft der Fanprojekte (BAG) 2017
hätte nicht besser gewählt werden können,
steht er doch symptomatisch für die
Probleme, die die tägliche Arbeit eines
Fanprojekts beeinflussen können. Die sollte
sich gleich am ersten Tag der Tagung
zeigen. Thematisch stand die Arbeit der
Fanprojekte als Jugendhilfeinstitutionen und
auch Vermittler von Faninteressen in einem
vorwiegend von Sicherheitsaspekten
gelenktem Netzwerk im Mittelpunkt. Dass
in Freiburg Kommune und Polizei in solchen
Fragen einen eher härteren Kurs fahren,
mussten ja auch die Bielefelder Fans bei
ihrem letzten Gastspiel im Breisgau

erfahren. Betretungsverbote, für deren
Aussprache die Stadt Freiburg auch noch
eine nicht unerhebliche Gebühr von den
Betroffenen erhob und Polizeimaßnahmen,
die u.a. eine schwer nachzuvollziehende
Personalien-feststellung für ca. 60 Personen
bedeuteten, stehen hierfür beispielhaft. Eine
überaus zweifelhafte Auffassung von der
"richtigen" Arbeit eines Fanprojekts lies denn
auch der  Le i ter  des Fre iburger
Ordnungsamts bei der tagungseröffnenden
Diskussions-veranstaltung durchblicken;

sieht er als wichtige Aufgabe doch vor allem,
dafür zu sorgen, dass den Ultras der
Nachwuchs genommen wird. Welche
Probleme auf ein Fanprojekt zukommen,
wenn es in einem von solchen Vorstellungen
geprägten Umfeld arbeiten muss, liegt auf
der Hand. Auch die Vorstellungen von DFB-
Vizepräsident Koch über die Grenzen und
Wirkungsbereiche von Fan- und Jugend-
sozialarbeit stießen auf wenig Verständnis.
Während der erste Tagungstag somit nicht
frei von Polemik war, stand der zweite im
Zeichen fachlicher Diskussion über
Themenbereiche, mit denen auch
Fanprojekte in ihrem o.g. Netzwerk
zunehmend konf ront ie r t  werden.
Kollektivstrafen, Sportgerichtsbarkeit und

die zwischen Polizei und Fanprojekten stark
differierende Definition von Prävention
wurden dabei ebenso in den Blick
genommen wie Fragen rund um die Themen
Fan-/Ultrakultur, Drogenmissbrauch und
auch die Arbeitsbedingungen der Mitarbeiter
der inzwischen rund 60 Fanprojekte. Mit
der Bearbeitung interner Themen und der
Wahl der neuen BAG-Bundessprecher-
Innen, Sophia Gerschel und Christian
Helbig, fand die diesjährige Jahrestagung
am dritten Tag ihren Abschluss.

NRW Fanprojekte-Fachtag in Düsseldorf (6.April)
Am kommenden Donnerstag findet in
Düsseldorf der erste NRW-Fachtag der
Fanprojekte statt. Die LAG hat in Kooperation
mit dem für Fanprojekte zuständigen
Jugendminister ium erstmal dieses
Fachforum konzipiert und organisiert. Dieses
macht gerade auf NRW-Ebene viel Sinn,
weil aktuell 14 Standorte aus dem genannten
Ministerium mitfinanziert werden. Neben
einer qualitativen Bestandsaufnahme der

derzeit zu leistenden FP-Arbeit geht es auch
um besondere Schwierigkeiten und
Herausforderungen in der praktischen Arbeit.
So wird sowohl die Ausdifferenzierung wie
auch die Politisierung der Fanszenen
ausführlich erörtert werden (müssen).
Teilnehmen werden in erster Linie die
Praktiker der Fanprojekte selbst sowie
Exper ten  aus  be ru fsve rwandten
Arbeitsfeldern.

Die neue BAG Bundessprecherin Sophia Gerschel aus Karlsruhe und der 2.
Bundessprecher Christian Helbich aus Jena.



Herausgeber: Fan-Projekt Bielefeld  -  Ellerstraße 39  - 33615 Bielefeld
Tel.: 0521-61060  -  Fax: 0521-61041 -  E-Mail: info@fanprojekt-bielefeld.de

Internet: www.fanprojekt-bielefeld.de
Grafik & Texte: Fan-Projekt Bielefeld

Im Stadion richten sich die Öffnungszeiten nach dem Zeitpunkt der
Stadionöffnung. Da sich in dieser Liga die Stadiontore eineinhalb Stunden

vor Spielbeginn öffnen, gilt entsprechendes für den Fantreff. Die
Öffnungszeiten des Block39:

Freitagsspiele: 15.30 bis 22 Uhr
Samstagsspiele: 10 bis 19 Uhr
Sonntagsspiele : 10 bis 18 Uhr

Montags: 16.30 Uhr
In "Englischen Wochen": 14:30 Uhr // Ende 20:30 Uhr

Büro-Öffnungszeiten Di & Do 14 bis 19 Uhr (oder nach Absprache)

Unsere ständigen Angebote
www.fc-union-berlin.de

Datei GeWa-Sport - Auskunftsersuchen zu Fan-Dateien-NRW führt
Benachrichtigungspflicht über Einträge in SKB-Datenbanken ein

Jüngst wies der Arbeitskreis Vorrat, beheimatet
in Münster, darauf hin, dass sich die ZIS nicht
mehr für zuständig erklärt hat, Auskünfte über
gespeicherte Daten geben zu wollen.
S t a t t d e s s e n  w i r d  a n  d e n
Datenschutzbeauftragten des jeweiligen
Bundeslandes verwiesen. Ob diese Praxis
überhaupt rechtens ist, ist zweifelhaft, eine
rechtliche Klärung, möglicherwiese durch
mehrere Instanzen, aber sicher nicht gerade
billig. Eine Behörde, die Daten sammelt, aber
sich bei einem Auskunftsersuchen für nicht
zuständig erklärt, bewegt sich allemal auf
rechtlich dünnem Eis.
In NRW hat ganz aktuell der zuständige
Sportausschuss beschlossen, dass jetzt eine
Benachrichtigungspflicht über Einträge in SKB-
Datenbanken eingeführt werden werden soll.
Der genaue Zeitpunkt, wann diese Pflicht
entsprechend in die Praxis umgesetzt wird,
steht noch nicht fest. Darauf wiesen die Fan-

Anwälte in einer Stellungnahme vom letzten
Dienstag hin. Sie mahnten aber eine schnelle
Umsetzung an und forderten hier auch die
anderen Bundesländer auf, dem NRW-Beispiel
zu folgen.
Diese Forderung macht natürlich Sinn, da a)
nicht alle von der "Datei GeWa Sport" erfassten

Personen in NRW wohnen und b) sich auch
viele Geschehnisse, wo Daten erfasst wurden,
im restlichen Bundesgebiet abgespielt haben.
Um trotzdem schon jetzt mehr über
möglicherweise vorhandene Einträge zu
erfahren, gibt es für Betroffene eine Alternative:
Die "Datei Gewalttäter Sport" ist - unabhängig
von der Verwaltung durch die ZIS - eine
Verbunddatei des Bundeskriminalamtes (BKA)
in Wiesbaden. In seiner Funktion als
"Zentralstelle für das polizeiliche Auskunfts-
und Nachrichtenwesen" stellt das BKA allen
Landespolizeien die "Datei Gewalttäter Sport"
zum Zugriff bereit und ist damit auch für die
Auskunft zu dieser Datenbank verantwortlich.
Anstatt einzelne Auskunftsersuchen bei
diversen Polizeibehörden einzureichen, genügt
es also, beim BKA Auskunft zu verlangen.
Musterformulare für diese Anfrage finden sich
un te r  anderem be i  da tenschmutz
(https://www.datenschmutz.de/cgi-bin/auskunft)
und nun auch auf unserer FP-Homepage als
Download. Es wird übrigens empfohlen, dem
Auskunftsersuchen eine beglaubigte Kopie
des Personalausweises beizulegen und dort
zu vermerken, dass diese Kopie an den/die
Auskunftsersuchende zurück geschickt werden
soll.

Vor dem 2:0-Sieg der Blauen gab es
schon einen schwarzweißblauen
Gewinner. Die neue Rollstuhlsport-
Abteilung des DSC konnte sich über
einen Scheck im Wert von 1500� freuen.
Dietrich Keller (Mitte, stehend),
zuständiger Abteilungsleiter, nahm ihn
entgegen. Diese Summe brachte im
Februar die Tombala bei der Bielefelder
Fan-Club-Meisterschaft ein.

Scheckübergabe zugunsten der DSC-Rollstuhlsport-Abteilung
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